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des Qod)gcborncn Grafen und Heren,
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Driitian L,

des Beil. Sxom. Reichs Srofen 3 Btolberg/
SKonigfrein, Kodyefort, AWernigerode und Hobuftein,

Heren 3u Epfiein , Dimgenberg , Breuberg, Aigmont,
Sobra und Klettenberg, 2. 2,

Des Konigl. Preug. fhwarsen Adler- Ordens NRittern,
wurde

am 9, November 1760,
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S3ft8 e Den Halden fichtbar worden,
Daf auch die Teufe Luf gemacht ¢
o ifts dody nie mit folder Dradt gefdehn,
Sn- welder ung die iezaen Stunden fehn.

%s teitt gwav Fein gefchmifter Reihen
Mmit Hellen Freudenstonen vor 3
- Tag aber unfre Seelen weihen,
iyt dodh das unfidtbare Ohr.
@3 geigtd audy Fein Gefang und Spiclwerf an,
Was nue Des Hevzens Regung bilden Fan,
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@raf&ibtiﬁian Eenit! 2 Snteenen Sticvern
Walt ein Jhm @Gngft verfdhricbnes Biut !

Wer fan dis Jeugnis o exwicdern ?

Audy in den Shadhten machts uns Muth?

Heut aber {hwort die frohbelebte Veuff.

Wic find uns Feines, Leffern Heven berufft.

E@in Heve, Den elbff der Himmel {dymudet,
Muf doch nody wol dev. befte feyn?

Wir fagen digs wir fehn entsiicet

Devgleidyen Subehoinfhe weifn,

DRE toeldhen nur alddenn cin Land ertont,
Wann SOt dag Haupt mit langem Leben: Front.

&Bs gttt nidt icden Bundectiahren
Dergleidien Tage s begehn;

Wie viele find jur Gruft gefahren,

1nd haben folches nicht gefehn ?

Deg Hodyften Kreaft und feine Wundermacht
Hat ung ein foldhes feltnes Feft acbvadt.

Mamdcitiger , afk dur die Kifte

Des Ubgrunds nue allein gewebt,

So haudye neue Lebensdiifte

Dem Herrir, der und jue Freude lebt!
Crfchuf Dein Wort dag feftefte Geftein,
©o o Jbm Dauechafte Kedfte ein!
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@u haft Ihtt dodh bewahet gefunden
LUnd viefer Wohl durch 7 b bedadye
Dreum fdhrede Seie frohen Stunden
RNody lange Feine finftre Nadse !
Wi widen fonft, wiv miffens nur geftefy,
Seitt Grab nie ofne heiffe Thrdnen febn.

§§=§olymn! Gntaehet fiebsig Sahren

Mict die gerohnte Duntevkeit ;

Kont L ¢ nody jingft den Stolln befafren,
Den toof cin vafder Stngling feheut 2

©o fahrt Le nod) mit unfern Kindern ein,
Wenn fie Fhm Hundert Jubellichter sveifn,

@ie Nadyoelt wird 3 evft ersahlen,

Was @Ot an UNELIT DELLN gerpan,

il fie beglurte Lander wahlen,

So fihree fie die Grafidaft an,

g weiee EOLIRIAN Cenftens g blif,
Lenn fie von uns gleich Fein Gebein mehe: fieht,




\ TRt N
funfsig Qegicrungdiahren
des bod)hgebvtncnv(sjtaftn und Heren,

eith3 Srafen su Stolbery/

tt, 2WBernigerode und Hobuftein,

Ringenberg , DBreuberg, %(lgmvnt,
b .R‘Icrtenberg 3620

divarzen Adler- Otdens Rittern,
. tourde |

November 1760,
nvolles @Iutauf

\scmexbet .

Nnd Den DHittenbedienten.
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	Den funfzig Regierungsjahren des Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn Christian Ernst, des Heil. Röm. Reichs Grafen zu Stolberg, Königstein, Rochefort, Wernigerode und Hohnstein ... wurde am 9. November 1760. ein freudenvolles Glükauf geweihet von der Knappschaft und den Hüttenbedienten
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